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«»,-» . Nr, 2»«',

K o n k u r s - K «l» d,nachultss.
An deu nllchbenaunle,, westgalizische» t. k, «ym„as>>„ sind n!,hrel>- Lehscrstellcn zu

besitzen, und zwl»:
" O r t Gehalts Zahl der Lehr fach 5 ..> m e r k u n g

des Gymnasiums klaffe Stollen

Krakauer .^. , /« <-
Obergymnasil.m erste eine ^ t e m ^ griechlsch / ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ . -

Krakauer . . . .
Untergymnasium dritte eine Latem, griechisch

Bochnia ^ . . . . .
Untergymnasium dritte zwei Lateln, gnech.sch

' ' , ,y^i ^a^sjs, griechisch Di l mir vslbunrlN nnt dsl VefählLUNg
«/,n^<, i - >« < ' ^, . . . . , sl'ir den deulsch.n, di, ander, für d,i> pol-
Sandez ^ ^ ^ , elne Geographie u. Geschichte ^ch,„ Spr°ckuntc.richt.

- - " "" D i , eint r,rbundcn mit der Vtfühigung
Tarnove r , s.is Dsiltschl-. die ander, das Polnisch, am

Oberanmnasium dritte drci Latein, griechisch <,,„<„, o'y,mmjlu" zu î hrrn.

Der Unterricht im Latein und im Grie-
chischen wird in den 4 unte«n Klassen in der
polnischln, in dcn 4 ovcrn Klassen in der
deutschen Sprache ertheilt.

Zur Besetzung dieser Lchrerstellen wird
der Koükuis bis

Ende Dezember l. I .
aliöaeschricden, ^ , _ ^

Die Bewerber nn, eine dlejer Lehrersiellen
haben ihre an das hohe k. k. Staatömmistenum,

Konkurs-Kundmachung.
Beim städt.'deleg. Bezirksgerichte Klag/n,

fürt ist die Grundbuchsführeröstelle mit dem Ge.
halte jährlicher «3<» si. zu besetzen

Bewerber haben ihre Gesuche bis

letzten Dezember d. I .

beim Landesgcrichts-Präsidlum daselbst zu über-

reichen.
Klagenfurt am I<». Dezember 18«4.

gerichteten Gesuche innerhalb der Konkursfrist
bei der k k. Statthaltern - Kommission in
Krakau unmittelbar, oder wenn sie bereits in
öffentlichen Diensten stehen, mittelst dcr vorge-
setzten Behörde unter Nachweislmg ihrer Stu-
dien, so wie der erlangten i!ehrbcfal)igung und
ihrer sittlichen und staatsbürgerlichen Haltung
zu überreichen.

Von der k. k, Statthalterei-Kommission.
Krakau am 25. November l8U4.

(4U5—3)

Kundmachung.
M o n t a g am l!> Dezember I8V4

um die l l). Vormittagsstunde findet in der k. k.
Verpflegs .-Magazins - Kanzlei zu Laibach eine
öffentliche Verhandlung wegen Sicherslellung
der Preise für die Reinigung und Ausbesserung
der ärarischen Betlcnsorten vom l. Jänner
bis Endc Dezember l8«5 Statt.

Näheres in der in Nr. 284 dieser Zeitung
enthaltenen Kundmachung.

Von dcr k k. Bcrpflegs-Magazins-Ver-
waltung zu Laibach am l l Dezember l^t»4

(500—l) Nr. 7889.

Kundmachung.
Mi t Bezug auf den §. 27 des Heeres,?«

gänzungs. Gesetzes vom 29. September l85s
wird hicmit kund gemacht:

l . Daß die angefertigten Verzeichnisse der
einheimischen Militärpflichtigen für die bevor,
stehende Hecreserganzung pi-o l»65 bis zum
ltt J ä n n e r l86' , jm magistratlichen ArnlS»
lokale (Expedite) zu Jedermanns Einsicht auf«
liegen und daß es den Betreffenden zustehe:

1. eine Auslassung oder unrichtige Ein«
tragung anzuzeigen;

2. gegen die geschehene Bezeichnung eines
znr Stellung Berufenen als „offenkundig unc
tauglich" oder „von Amtsweyen befal l" Ein«
spräche zu erheben;

3 die Reklamationen wegen verweigerter
Militarbefleiung, dann die auf den K. l3 des
HeereSerganzungs Gesetzes gestützten Gesuche um
Militärbefreiung binnen obiger Frist so gewiß
einzubringen, als sonst kein Bedacht mehr dar-
auf genommen werden sonnte.

l l Alle derzeit in laibach wohnenden,
nicht Hieher zustandigen Inlander, welche in den
Jahren »844, 1^43, «842, l 84 l und l84N
geboren sind, werden aufgefordert, sich bei Ver-
meidung der gesetzlichen Folgen am 2tt., 2 l . und
22 d. M. unter Vorweisung ihrer Legilima-
tlons-Dokumente Hieramts zu melden.

Stadtmagistlat Laibach am I I . Dezem<
der 1864.

(5Ul) Nr. 79U.V

Kundmachung.
Nach den Anfangs Dezember l. I . einge«

langten Brodtar'fen haben folgende zwei Bäcker
da5 größte Brod gebacken:

Ic'nej Bla/..
Katharina Trkavec.

Stadtmagistrat Laibach am ! l . Dezem,
ber l»U4.

3ntessigenzblalt zur Laibacher Zeitung. Dezember.

(2355—3) Nr. 5?0?j l:iv.

Erinnerung
an dcn unbekannt wo befindlichen
Paul Sovkol, Hausirer von St .
Georgen im Preßburger Konmate,

^on dem k. k. LandeSgcrichte
baibach wird dem unbekannt wo
befindlichen Paul Sovkol, Haustier
von St , Georgen im Preßvurger Ko^
Mitate mittelst gegenwärtigen Edik
tes erinnert:

Es habe wioer denselben bei die-
sem Gerichte Herr Josef Bernba-
chrr, Handelsmann in Laidach durch
Dr. Suppan die Klage llc lls.il.'» !
22. ?tovember l864, Z. 5708, cin-j
gebracht, und um Aufstellung eines!
(^ll-zUors a<1 ncwln dießfalls gede->
ten, worüber die Tagsatzung auf den^

27. F e b r u a r »8l»5, !
Vormittag 9 Uhl, vor diesem Lan,!
dcsgcrichte angeordnet wurde. !

Da der Aufenthaltsort des be.!
klagten Paul Sovkol, Krämers von!
S t . Georgen im Preßbmger Komi-l
täte diesem Gerichte unbekannt, und'
Weil er vielleicht aus den k. k. Erb-'
landen abwesend ist, so hat man"
zu dessen Vertheidigung, und auf
seine Gefahr und Unkosten den hier-
onigcn Genchtö-Advokalcn Dr. An-
ton Rudolph als Kurator bestellt,
Wit welchem die angebrachte Rechts

sachc nach der bestehenden Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

Es wird daher Paul Sovkol
dessen zu dem Ende crinne.l, damit
er allenfalls zu rechter Zeit selbst

^erscheinen, oder inzwischen dem bê
i stimmten Vertreter Dr. Anton Ru-
^dolvh Rechcsbehelfc an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen

Landern Sachwalter zu bestellen, und
diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt lm rechtlichen ord-
nungsmaßigen Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere, da er
sich die aus dessen Verabjaumung
entstehenden Folgen selbst bcizumes
sen haben würde.

! Von dem k. k. Land.ögerichte
Laibach am 26. November l8 t t i .
(?3«8—2) Nr7 207l7

des in die Josef Gustin'sche (5oukucs-
massa gehörigen Waarenlagers.

Dle auf den 5» d, M. ange-
ordnet gewesene Feilbietung des in
die Josef ^>ust,n'sche ConkurSmassa
gehörigen Waarenlagers ist auf den

27. D e z e m b e r l8«4
und auf die darauf folgenden Tage
übertragen worden.

K. k. Kreisgericht Neustadtl,
am tt. Dezember l^Oi .

(2340—3) Nr. 17256.

Ucbrrtragung
erekutiver Feilbietung.

l V»!l dem l. l . näol. orlrg. Alzllks
acnchic ^'ai^aäi wiro im Nli<!ch,i>ige zül''
^>eß,,.!!chliiH,!, Oi'lkle vom 30. SlpttM'
l'll 1804 Z. 14249. dll^mll ^em^chl-

^s sci die auf den 26. Novlml'ev
1864 angrorlmele drille cllllllive Fsil»
">llll»g der, drm Georg Stemliou qe<
vorigen 3il.,illät inl Soll„c»)g U>b.'?ll
463, 3tt!f,.?is. 353 auf dln

7. H a u „ c r 1865.
'l,'0lmi<lail!l um 9 Uhr. «ml dem vorige»
Aüli.ni^e ülicrtta^ru wolden,

K. k. släol. rele^. VezilkSgelichl Ü.u.
l'"ä, am 20. Noueml'el 1864.
(2357—3) ^ r . 3842.

Dritte
erekutivc Feilbietung.
I m Nachl'.n'gr z»m dlt^ir,cht!ich,n

Et'kie vom 3 l . Juli d. I . . Z. 2416
wird bcl.lmU gcmachl. rap über Ein.
Verständniß c>eH Erekllticmsfllhsero und
der El<l..l,„ dir e:Ne l»id zw,ile Fell.
l'i'lln:^ r r r . dlm l?chl,n, g,lör!(>,r!l Nea-
li'ätl» Uri'. ,Nr. 1231 «sl Herrschaft
N.'sss.'süß uuo Ull'.'Nr. I 2 7 M ' / . ull
Hlrrich.ist S.'^cnstsin a!? adgrlhan an»
Aschen welden M't) am

25. Jänne r 1865.
Vormitt.',^ 9 lU'r.z'.'r brilleu Feildie.
lung hleramls gfschrtttcn will'.

5l. f. VezillSawt N.'sst"wß. a!s Ge.
üchl, am 25. NovcM'lr 1664.

(2359-3) Nr. 3739.

Erckutive Feilbictung.
Von dem k. k. Vezlrksanlle Nlif l l i ;.

.'IS Glicht, lvill> bituüt li<l.<in>l nemack'!:
(̂ s fti ülier pas Ansuchen der Mar'a

M'sch'l vo» Wililgrai», dluch Dr. Wene»
oilier veil Gollschee. gegen I^blNii, V/er«
sä>e von WlMglai» wegtn. aus b<m
Vergleiche von, 28. Mälz 1. I . .Z. 1662,
schüloigel 157 fl, 50 kr. oll. W. ^. 5. c.,
in die lrelut've öffe»iliche PerNeiqerung
rcr. dem ^sßlcrn gshöligen. im Grund»
t'llcde rei Hcslslvufl ^ieifni, >u!» Url»..
Nr. 730 zu Wlliigl-ain HanS Nr. 12 ^or»
somlneildrn Zil-cilll^t im gflichllied erho»
bei,,» StbällnüssSwerihe von 645 fi.
öll. W ge.-v'lüget. »<n0 zur Voinadme
oerselben ric elekutioe«, N<al> Feilbie«
tul,gS«Tags<ilM>gtn auf ken

13. J ä n n e r .
17. F e b r u a r und
17. M ä r z 1865.

jedesmal Vormittag« um 10 Uhr im
Otlichtesiße mit dem Anhange beßimmt
wolvtn. lX'L ble feilzubietend, Nea>
lilal beider leßlln Feilbieluüg auch unter
dem SchaßlingSwclthe an drn Mclftdie-
ltnden lxluangcgcdlll wcite.

D<is SchayungsprotoloU. der Gnmr.
!'uchScrtr<ikt und r i , Llz<w<!lm?dcbin«,i!sse
könucn bel l itsem Oerichle in den gewöhr.«
lichcn Ämtsstnudl», liliglslbcu wllden.

K. t. Vlzillsaml Reifni,. gl5 H f .
licht, aw 10. Roolwbcl 1554.


